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Dass die Globalisierung nicht das Gelbe vom Ei ist, haben wir inzwischen 
begriffen. Aber können du und ich etwas gegen die weltweit aktiven Firmen 
ausrichten? Wir können! Sagte jedenfalls Reverend Billy alias Bill Talen. Talen 
kommt aus New York, ist Schauspieler, Performancekünstler und aktiver 
Antiglobalisierungsaktivist. Er hat deshalb eine Kirche gegründet, die Church of 
Stop Shopping. Die Kirche will die Leute zum Nichtkonsum bekehren. Reverend 
Billy geht in einen Starbuck-Shop und brüllt in die Runde, dass “ ihr gerade den 
Kaffee von einem ausbeuterischen Konzern trinkt.” Da gucken die Kaffeetrinker 
erstaunt. Später wird Reverend Billy festgenommen, aber immerhin hat er seine 
ketzerische Lehre unters Volk gebracht. Und jetzt sogar ins Kino: Dietmar Post 
hat den wackeren Kämpfer und Selbstinszenator bei verschiedenen Aktionen 
begleitet. Die Message des auch auf DVD erschienen Films: Globalisierungskritik 
fängt mit zivilem Ungehorsam an. Ein aufrührerischer Streifen.  
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